
Botschaft von Dr. Sharon Stone 
 

Ich hörte den Geist Gottes sagen, dass Er uns von dem „Ausbruch“ zu einer „Ausgießung“ bringen 

wird, und die Krankheit von „ansteckend“ zu einem „Katalysator“ macht. Aber der Herr sagte, dass 

wir für Mut beten müssen, zu herrschen (prevail). 

 

Der Herr zeigte mir, dass der Angriff des Feindes ein zweifacher Angriff ist, den er über die ganze 

Welt bringt. Der erste ist die Angst vor der ansteckenden Krankheit. Der zweite ist die Angst davor, 

Mangel zu erleiden. Beide Ängste sollen die Wirtschaft stören.  

Aber ich glaube, dass der Geist Gottes sagt, dass uns diese Ängste von der Erweckung ablenken 

und in einen „Überlebensmodus“ versetzen sollen. Sie sollen uns dazu bringen, nach innen zu 

schauen und uns um uns selbst zu kümmern, anstatt sich nach einer globalen Erweckung 

auszustrecken. 

 

Und Christen fangen an zu fragen: „Gehört das zu den Endzeitplagen?“ 

Und der Herr sagt: „Diese Plage ist vor ihrer Zeit und sie ist illegal!“ 

Sie ist illegal und Gott hat uns die Autorität gegeben, sie zu stoppen. 

 

Lukas 21,9: „… geratet nicht in Panik. All diese Dinge müssen kommen, doch das ist noch nicht das 

Ende.“ 

 

Ich habe vor ein paar Wochen darüber gesprochen, dass der Herr globale Strategien freisetzt. Viele 

der Propheten auf der ganzen Welt wachsen in diesen Bereich hinein. Wir erkennen, dass wir in den 

verschiedenen Teilen der Erde, in denen wir wohnen, zusammenarbeiten und uns eins machen 

müssen. Dann sehen wir, wie Dinge sich verändern. Wir haben das in verschiedenen Nationen 

bereits gesehen. 

Gestern Abend sind wir wieder zusammengekommen, um darüber zu beten. Angst bringt uns 

auseinander und hält uns von der gemeinsamen Zusammenarbeit und Einheit ab. Ich glaube, 

dass da eine höhere Berufung ist, in die Gott uns bringen möchte, nämlich in eine weltweite 

Einheit, um mit dem Coronavirus fertigzuwerden. 

 

Denn wir können nicht mehr nur für unser eigenes Land beten. Wir müssen für die Nationen beten. 

Und ich glaube, dass Gott uns zu einer historischen Übereinstimmung ruft, zwischen geistlichen 

und politischen Leitern, für Lösungen zu beten und was man tun soll. 

 

Der Herr sagt, wir haben das Privileg, stellvertretend für unser Land „Gesetze“ zu erlassen. 

 

Gebet:  

„Geist der Angst, du bist illegal! Virus, du musst gehen! Wir sagen heute „Nein!“ und 

empfangen stattdessen Kraft und einen klaren Verstand. 

 

1. Johannes 4,17-18: „…dass wir Freimütigkeit haben am Tag des Gerichts, denn gleichwie Er ist, so 

sind auch wir in dieser Welt. Furcht ist nicht in der Liebe, sondern die vollkommene Liebe treibt die 

Furcht aus.“ 

 

Vater, wir setzen das jetzt frei in diesem Land und in anderen Ländern. Wir bitten dich, dass du 

kommst und die Atmosphäre erfüllst. Wir befehlen, dass Angst verschwindet und dass sie durch 

deine Liebe ersetzt wird in der Atmosphäre.  

 

Und wir erklären göttliche Weisheit für die Leiter der Nationen. Und wir rufen Flügel der Heilung 

über die Nationen aus und wir befehlen dem Todesengel, an uns allen vorüberzuziehen, stehen zu 

bleiben und zu verschwinden! 



Vater wir danken Dir, dass so wie das Volk Israel damals eine Strategie hatte, Blut auf die 

Türpfosten zu streichen, damit der Todesengel an ihm vorbeizieht, dass wir so das Abendmahl 

nehmen für uns selbst, für unsere Familien, und für unser Land.  

 

Aber Gott wir bitten dich, dass du uns erlaubst, wie die Propheten in der Vergangenheit zu sein, die 

ihre Arme aufhoben und stellvertretend für andere Buße taten, und du ihnen vergabst. So wollen 

wir dein Blut für andere Nationen hochheben, dass der Todesengel jetzt an ihnen vorbeizieht im 

Namen Jesu.  

 

Wir proklamieren, dass die Eingrenzung kommt.  

Mt. 16,18: „des Hades Pforten werden sie nicht überwältigen.“ Hier ist wieder das Wort 

„überwältigen“. Das Wort „überwältigen“ bedeutet „Herrschaft auszuüben oder zu manifestieren“. 

 

Vater, wir manifestieren und üben die Herrschaft aus, die du uns gegeben hast und sagen: 

„Eingrenzung, jetzt! Im Namen Jesu.“ 

 

Ich glaube, eine Bibelstelle für uns alle ist Psalm 56,10: „An dem Tag, da ich rufe, weichen meine 

Feinde zurück; das weiß ich, dass Gott für mich ist.“ 

 

Lasst uns Teile aus Psalm 91 gemeinsam lesen! 

 

Und Herr, wir erheben einen Schrei und eine Bitte für China! Wo China beschuldigt wird, bitten wir 

um dein Erbarmen! Dein Leib wächst dort, Erweckung bricht gerade aus und wir sagen: „Feind, du 

wirst das, was in diesem Land passiert, nicht aufhalten! Und du wirst die anderen Länder nicht dazu 

bringen, ihre Türen zu schließen!“ So bitten wir dich, Herr, dass du China heilst, dass du es beschützt. 

Und wo der Feind versucht, „Überleben“ statt „Erweckung“ zu bringen, rufen wir eine doppelte 

Portion hervor für China!   

Und wir rufen eine Erweckung hervor! Wir sagen, dass ihre Gemeinden wachsen werden, dass ihre 

Ernte wachsen wird, dass ihre Menschlichkeit (humanity) in den Nationen wachsen wird, dass ihre 

Moral und Integrität in den Nationen wachsen wird.  

Es ist eine Nation, auf die du deinen Finger gelegt hast, um ein mächtiges Werk zu tun. Und so sagen 

wir: „China, wir segnen dich! Wir segnen dich jetzt im Namen Jesu! Und wir kehren alle Flüche weg, 

die in den letzten Wochen vor deine Haustüre gelegt wurden! Wir kehren sie weg! Im mächtigen 

Namen Jesu!“ 
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